
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist wirklich ein Zynismus: Etwa 350 hochrangige Vertreter des Kapitals und der bürgerlichen 

Politik, darunter der Vorsitzende des Verbands der deutschen Automobilindustrie, Mathias 

Wissmann (CDU), flankiert von Ministerpräsident Kretschmann (Grüne) feiern in einem 

erlauchten Kreis die Eröffnung des neuen Technologiezentrums.

Diese Leute feiern, während Ihr gefeuert werdet! 

In seltener Offenheit prallen am heutigen Tag die unversöhnlichen Klassengegensätze 

aufeinander. Nachdem bereits durch Fluktuation und Nicht-Verlängerung befristeter Verträge 

150 Arbeitsplätze vernichtet wurden, haben jetzt 122 Kolleginnen und Kollegen eiskalt 

formulierte betriebsbedingte Kündigungen erhalten. Das stürzt ganze Familien in 

Existenzkrisen! Mit der Vernichtung von Arbeitsplätzen wird auch die Zukunft der Jugend 

angegriffen! 

Eure Wut, Eure Empörung, Euer Widerstand sind gerechtfertigt! Damit steht Ihr nicht allein! 

In der gesellschaftlichen Polarisierung gibt es einen Stimmungsumschwung. Am deutlichsten 

sichtbar wird das neben den gewerkschaftlichen Kämpfen durch die Zunahme der Initiative 

und Aktivität der Massen. 

Die Politik der Klassenzusammenarbeit ist gescheitert! Stattdessen brauchen wir 

Gewerkschaften als Kampforganisationen! Ohne Kampf können die Arbeiter und Angestellten 

ihre Interessen nicht durchsetzen – nur wer kämpft kann gewinnen!

Die Geschäftsführung will an Euch ein Exempel statuieren – damit dürfen sie nicht 

durchkommen: Sofortige Rücknahme sämtlicher Kündigungen! 

Einheit und Solidarität macht stark! Das gilt für den engen Schulterschluss von Jung und 

Alt, von Arbeitern und Angestellten und auch für die Organisierung der gegenseitigen 

Unterstützung mit anderen Konzernbelegschaften wie in Sonneberg oder Bad Harzburg. Auch 

die Solidarität der Ludwigsburger Bevölkerung ist wichtig.

Die MLPD erklärt ihre unverbrüchliche Solidarität mit eurem Kampf und wird Euch jederzeit mit 

Rat und Tat zur Seite stehen. Wir wünschen Euch viel Erfolg. Ergreift mutig die Initiative. 
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